
»Ist nicht die von den globalen Ordnungsmäch­
ten betriebene Nutzung von Biomasse für die 
Tanks der Automobile für die derzeitige Krise der 
Nahrungsmittelversorgung mitverantwortlich 
und daher für die Verletzung eines fundamenta­
len Menschenrechts? Sind nicht die reichen 
Länder für die Klimakatastrophe hauptverant­
wortlich? Schotten sie sich nicht auf brutale 
Weise gegen Migrantinnen und Migranten ab? 
Stammen nicht die Waffen, mit denen Konflikte 
ausgetragen werden, zum größten Teil aus den 
Waffenschmieden der ›zivilisierten‹ Welt?« 

Elmar Altvater: »Die Kriege der Armen mit den 
Waffen der Reichen – Regionale Konflikte und ihre 
globalen Ursachen« (Vortrag), Lit-Verlag 2008 
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Die »Entwicklungspolitischen Tage M-V« sind 
eine jährlich landesweit stattfindende Aktion 
und werden vom Eine- Welt- Landesnetzwerk 
koordiniert. Hinter den Greifswalder Veranstal­
tungen steht ein breites Bündnis aus Vereinen, 
Initiativen und Einzelpersonen.



Programmübersicht
Entwicklungspolitische Tage in Greifswald
vom 31. Oktober bis 12. November 2009  

 
 

Sa, 31.10.	 16 Uhr	 MUT-ABILITY  
		  (Artistik- & Theater-Performance) 

02.-20.11.		  Steinige Wege. Über die Ausbeutung von 
		  Mensch und Natur (Greenpeace-Ausstellung)
		  Eröffung am 02.11. / 12 Uhr

Di, 03.11. 	 10 – 11	 20 Jahre Kinderrechte (Kinder-Aktionstag) 
	 20 Uhr	 The Road to Guantanamo (Film)	

Mi, 04.11.	 20 Uhr	 Folter im 21. Jahrhundert – Auf dem  
		  Weg in ein neues Mittelalter? (Lesung)

Do, 05.11.	 20 Uhr	 Bildung und Sprache – Menschenrechte,  
		  die verletzt werden. Eine Betrachtung am  
		  Beispiel des Kurdischen Volkes (Vortrag)

Fr, 06.11.	 18 Uhr	 Menschenrechtsbeobachtung in den 
		  Philippinen (Dia- Vortrag)
	 20 Uhr	 Wo her? – Wo hin? (Stelzentheater)

Sa, 07.11. 	 11 – 15	 Kriminalisierung von Widerstand  
		  (Workshop)
	 21 Uhr	 Les Réfugiés / Los Bomberos de Monte 
		  Cruz (Konzert) 

Di, 10.11.	 18 Uhr 	 Asylrecht in der BRD (Planspiel)

Do, 12.11.	 20 Uhr	 Alltagsgeschichten aus Afrika  
		  (Lesung & Perkussion)


